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1. Hygiene 
 
1.1 Hygiene – Rahmenbedingungen 
 
Die Schule hat sich, auch dank Unterstützung des Fördervereins, mit 
umfangreichen Hygienemitteln ausgestattet. Folgendes steht den Schüler*innen 
ab dem 04.05.2020 zur Verfügung: 
 
 - Ausreichend Seife zum Händewaschen 
 - Ausreichend Einmal-Papierhandtücher zum Händeabtrocknen 
 - Handdesinfektionsspender inklusive viruzidem Desinfektionsmittel 

- Ausreichend Mundschutzmasken für alle Schüler*innen und Lehrer*innen 
- Zusätzliche Reinigungsmittel für die Reinigungskräfte  

 - Kaltverneblungsmaschine inkl. Desinfektionsmittel zur Raumdesinfektion  
 
1.2 Hygiene – Voraussetzungen der optimalen Hygiene 
 
Mit der umfangreichen Ausstattung stellt die Schule alle Bedingungen für einen 
rücksichtsvollen Umgang miteinander. Der Prozess des Händewaschens mit Seife 
und Abtrocknens ist allen Schüler*innen bereits bekannt.  
 
Zusätzlich hat die Schule sich für eine umfangreiche Ausstattung mit 
Handdesinfektionsmittel entschieden. Die dort verwendeten Mittel sind geprüft 
und nach Rücksprache mit dem Schul- und Gesundheitsamt ohne Bedenken 
einsetzbar.  
 
Die zusätzlichen Reinigungsmittel für die Reinigungskräfte sollen im 
Schulbetrieb vor allem an den neuralgischen Punkten eingesetzt werden. Dazu 
zählen die Toilettenbereiche, Tür- und Fenstergriffe, Treppen- und Handläufe, 
etc. 
 
Mit den Mundschutzmasken wählt die Schule eine zusätzliche Schutzmaßnahme 
für alle Schüler*innen und Lehrer*innen. In der gesamten Schule herrscht keine 
Maskenpflicht, jedoch eine Empfehlung diese zu tragen, um sich und andere zu 
schützen. 
 
Der Vernebler kommt vor allem nach der Nutzung von Fachräumen zum Einsatz. 
Sowohl der Nawi-Raum als auch der Computerraum stehen der Nutzung allen 
Kleingruppen zur Verfügung. 
 
 
 



1.3 Hygiene-Basics 
 
Das Robert-Koch-Institut (RKI) weist darauf hin, dass die wichtigsten und 
effektivsten Maßnahmen zum persönlichen Schutz sowie zum Schutz von 
anderen Personen vor der Ansteckung mit SARSCoV-2 eine gute Händehygiene, 
das Einhalten der Husten- und Niesetikette und das Beachten des 
Mindestabstandes vom mindestens 1,5 Metern zu weiteren Personen sind. 
Deshalb gelten auch in der Schule folgende unverzichtbare Grundregeln: 
 

1) Halte mindestens 1,5m Abstand zu deinen Mitschüler*innen 
2) Wasche dir gründlich deine Hände, trockne sie gut ab und nutze das 

Handdesinfektionsmittel zum Desinfizieren 
3) Huste und/oder niese in die Armbeuge 
4) Trage, wenn du möchtest, einen Mundschutz 

 
1.4 Hygiene – Zusätze an der Schule 
 
Die Mitarbeiter*innen der Schule haben sich eine Reihe an zusätzlichen 
Hygienehinweisen überlegt und diese im Verhaltenskodex zusammengetragen. 
Den ausführlichen Verhaltenskodex findest du am Ende dieses Leitfadens. 
 

2. Sicherheit 
 

2.1 Sicherheit – Das Ankommen in der Schule 
 
Wenn die Kinder in der Schule ankommen, betreten sie nacheinander nach 
Aufforderung der Aufsicht führenden Lehrkraft mit dem vorgegebenen 
Sicherheitsabstand das Schulgebäude durch den Haupteingang. An jedem 
Morgen werden die Glastür und das seitliche Gartentor zum Abstellen von 
Fahrrädern und Rollern hinter den Mülltonnen geöffnet. Die weiteren Zugänge 
über den Pausenhof bleiben geschlossen. Es ist wichtig darauf zu achten, dass 
auch beim Warten vor der Schule der vorgegebene Sicherheitsabstand 
eingehalten wird. 
 
Sicher ist die Freude groß, viele Mitschüler*innen wiederzusehen. Wir bitten 
dennoch darum von verbotenem Körperkontakt (wie z. B. Umarmungen) 
abzusehen und hoffen auf ein selbstverantwortliches Handeln. 
 
 
 
 
 



2.2 Sicherheit – Der Zeitplan 
 
Damit nicht zu viele Schüler*innen gleichzeitig in der Schule ankommen, werden 
die Lerngruppen verschiedene Unterrichtszeiten haben. Der Unterricht beginnt 
in drei Gruppen: 
 - Schicht 1:  Unterrichtsbeginn um 08:00 Uhr, Einlass ab 07:45 Uhr 
 - Schicht 2:  Unterrichtsbeginn um 08:30 Uhr, Einlass ab 08:15 Uhr 
 - Schicht 3:  Unterrichtsbeginn um 09:00 Uhr, Einlass ab 08:45 Uhr 
Die Räume sind ab 07:45 Uhr (bzw. 08:15 Uhr und 08:45 Uhr) von den 
unterrichtenden Lehrer*innen besetzt. 
 
2.3 Sicherheit – Der Wegeplan 
 
Jede*r Schüler*in der Schule wird einen vorgegebenen Weg in den Klassenraum 
haben. Zur Unterstützung wird ein*e Lehrer*in am Eingang einweisen. Wichtig 
ist, dass die Kinder wissen, welcher Unterrichtsgruppe (1 oder 2) sie zugeteilt 
sind. 
Die Schule besitzt drei Treppenhäuser: 
 - Treppenhaus A: Wendeltreppe in der Glashalle 
 - Treppenhaus B: Aufgang im linken Gebäudetrakt (führt bis ins 2. OG) 
 - Treppenhaus C: Aufgang im rechten Gebäudetrakt (führt bis ins 1. OG) 
 

Klasse Gruppe Etage Raum der … Weg 
5c 1 1.OG links 5c A 
5c 2 EG links MZR C 
5d 1 2.OG links 5d A 
5d 2 1.OG links 3b B 
5e 1 2.OG links 5e A 
5e 2 1.OG rechts 4b C 
6a 1 2.OG links 6a B 
6a 2 2.OG links 3a B 
6c 1 2.OG links 6c B 
6c 2 1.OG rechts 4a C 
6d 1 2.OG links 6d B 
6d 2 EG links 3c B 

 
2.4 Sicherheit – Der Pausenplan 
 
Damit sich nicht zu viele Schüler*innen gleichzeitig auf den verschiedenen 
Pausenhöfen befinden sind auch die Hofteile in verschiedene Bereiche 
aufgeteilt. Sie sind analog zu den Treppenhäusern bezeichnet: 
 - Hofteil A: Ruhehof zwischen den Gebäudeteilen 



 - Hofteil B: Sportplatz vor der Sporthalle 
 - Hofteil C: Großer Pausenhof mit Spielplatz 
 
Auf die Pausenhöfe gelangen die Schüler*innen durch alle Ausgänge der Schule. 
Auch hier nutzen alle die vorgegebenen Treppenhäuser unter Beachtung des 
Mindestabstandes. 
 
Um möglichst alle Schüler*innen in den Pausen zu bewegen, wird es auf dem 
Sportplatz individuelle Bewegungsangebote geben. 
 
Die Gruppen aller Klassen (Gruppe 1 und 2) werden auf den Sportplatz und den 
großen Hof verteilt. Im Hofteil A sind Begegnungen von Schüler*innen beider 
Gruppen möglich. Auf allen Hofteilen wird es natürlich Aufsichten geben. 
 
Dennoch appellieren wir an alle Schüler*innen, den vorgegebenen Mindestabstand 
selbstverantwortlich einzuhalten. 
 
Da der Unterrichtsbeginn versetzt ist, werden auch die Pausenzeiten versetzt 
sein. Es befindet sich also (ab dem 11.05.2020) maximal eine Klassenstärke auf 
einem der beiden Hofteile. Somit ist die Einhaltung der Abstände theoretisch 
kein Problem. 
 
Es gibt keine Regenpause. Wir sehen es als zwingend notwendig, alle Pausen im 
Freien stattfinden zu lassen, da die Kinder frische Luft brauchen und wir die 
Räume lüften müssen. Daher bitten wir alle den Wetterbericht zu lesen und die 
Kinder dem Wetter entsprechend zu kleiden und ggf. mit einem Regenschirm 
auszustatten. 
 
Folgende Einteilung gilt für die bewegte Pause: 
Gruppe/Tag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
Gruppe 1 Großer Hof Sportplatz Großer Hof Sportplatz Großer Hof 
Gruppe 2 Sportplatz Großer Hof Sportplatz Großer Hof Sportplatz 
Der Ruhehof darf von beiden Gruppen genutzt werden. 
Auf allen Hofteilen ist den Anweisungen der Lehrer*innen Folge zu leisten. 
 
2.5 Sicherheit – Der Raumplan 
 
Um die Begegnungen von vielen Schüler*innen zu minimieren, werden die Klassen 
auf verschiedene Räume verteilt. Die Kinder verbleiben in den Räumen, bis es zu 
einer Umstrukturierung des Unterrichtsalltages kommt. Alle Räume sind mit 
einer digitalen Tafel ausgestattet, die jedoch nur von der Lehrkraft bedient 
werden darf. Folgende Gruppen werden in folgenden Räumen unterrichtet: 



 
 

Klasse Gruppe Etage Raum der … Raum 
5c 1 1.OG links 5c 1.21 
5c 2 EG rechts MZR 0.02 
5d 1 2.OG links 5d 2.08 
5d 2 1.OG links 3b 0.39 
5e 1 2.OG links 5e 2.19 
5e 2 1.OG rechts 4b 1.03 
6a 1 2.OG links 6a 2.17 
6a 2 2.OG links 3a 2.10 
6c 1 2.OG links 6c 2.09 
6c 2 1.OG rechts 4a 1.02 
6d 1 2.OG links 6d 2.18 
6d 2 EG links 3c 0.41 

 
2.6 Sicherheit – Hinweisschilder 
 
Vor allem zur Einhaltung der Hygiene-Basics befinden sich eine Vielzahl von 
Schildern im Schulgebäude. Wir haben versucht auf die wichtigsten Dinge 
verstärkt hinzuweisen. Die Schilder teilen den Schüler*innen kurz und 
einprägsam mit, was zu tun ist. Hier sehen sie drei Beispiele: 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.7 Sicherheit – Betreten der Schule 
 
Wir bitten um das Verständnis aller Beteiligten, dass das Betreten der Schule 
nur Schüler*innen und dem pädagogischen Personal gestattet ist. Der 
Haupteingang wird nach Eintreten aller Schüler*innen abgeschlossen. Alle 



Fluchttüren sind natürlich frei, so dass keine Gefahr für die Menschen im 
Schulgebäude besteht. Sollten Sie dennoch ein Anliegen haben, erreichen Sie 
uns auf folgenden Wegen: 
 
 - Gegensprechanlage an der Schultür Haupteingang 
 - Telefonisch unter 030/369 963 3 
 - per Mail unter sekratariat@mpg.schule.berlin.de oder direkt an  

schulleitung@mpg.schule.berlin.de 
- Sollten Sie Fragen an einzelne Kolleg*innen haben, nutzen Sie bitte die  
neu eingerichteten Mail-Adressen aller Lehrkräfte: nachname@marypg.de 

 
Da das Sekretariat nur zeitweise besetzt ist, bitten wir Sie, im Ernstfall lieber 
eine Mail zu schreiben als anzurufen. 
 
Wir bitten inständig um die Einhaltung des Verbotes, die Schule unaufgefordert 
zu betreten. Vielen Dank! 
 
2.8 Sicherheit – Das Verlassen der Schule 
 
Ebenso wie beim Betreten der Schule verlassen alle Schüler*innen die Schule 
durch den Haupteingang oder das Gartentor bei den Mülltonnen. Sie gehen 
entweder zum Mittagessen in das Hortgebäude oder direkt nach Hause. Es 
findet im Zeitraum bis zu den Sommerferien keine ergänzende Förderung und 
Betreuung und keine AG’s statt. 
 
2.9 Sicherheit - Abmeldung der Kinder bei Krankheitssymptomen 
 
Alle Eltern sind aufgefordert, Ihre Kinder bei jeglichen Symptomen und 
Beschwerden (Kopfschmerzen, Halsschmerzen, Bauchschmerzen, Husten, 
Schnupfen, Fieber, etc.) NICHT zur Schule zu schicken. Auch nicht zur Probe. 
Kinder, die solche Symptome aufweisen, werden von den Lehrer*innen nach 
Information an die Eltern nach Hause geschickt bzw. erhalten keinen Einlass in 
das Schulgebäude.  
 
2.10 Freistellung von der Präsenzpflicht für Risikogruppen 
 
Alle Schüler*innen, die in einem Haushalt mit Personen aus einer Risikogruppe 
leben oder selbst zu einer Risikogruppe zählen, haben die Möglichkeit sich nach 
Rücksprache mit der Schulleitung von der Präsenzpflicht in der Schule bis auf 
weiteres zu befreien.  



Eine ärztliche Bestätigung über die Zugehörigkeit zu einer Risikogruppe ist nicht 
zwingend notwendig, kann jedoch von der Schulleitung in Einzelfällen 
eingefordert werden. 

 
3. Unterricht 

 
3.1 Unterricht – Organisation 
 
Der Unterricht findet nach Vorgabe des Senats in Kleingruppen statt. Die 
Mindestabstände von Tisch zu Tisch können so eingehalten werden. Jede Klasse 
teilt sich in zwei Gruppen und wird mit jeweils zwanzig Stunden pro Woche 
beschult. Diese zwanzig Stunden sind unterteilt in folgende Fächer: 
 
- 5 Stunden Deutsch 
- 5 Stunden Mathematik 
- 4 Stunden Englisch 
- 3 Stunden Naturwissenschaften (Nawi) 
- 3 Stunden Gesellschaftswissenschaften (Gewi) 
 
Es werden in jeder Klasse ausgebildete Fachkräfte eingesetzt. Die Anzahl an 
Lehrer*innen pro Klasse ist so gering wie möglich gehalten. 
 
Hier ein Musterstundenplan: 

 
 
 



3.2 Unterricht – Unterrichtsausfall 
 
Im Falle eines Unterrichtsausfalls wird in der Regel kein Vertretungsunterricht 
stattfinden. Diese Maßnahme ist wichtig, um die Infektionsketten möglichst 
gering zu halten. Sollte eine Fachkraft, die in der Regel in der Klasse 
unterrichtet zur Verfügung stehen, wird sie den Unterricht vertreten. 
 
3.3 Unterricht – Leistungsbewertung 
 
Für alle am Schulleben Beteiligten stellt die aktuelle Zeit eine große 
Herausforderung dar. Vor allem die Schüler*innen dürfen durch die 
Homeschooling Situation keine Nachteile erleiden. Deshalb ist es festgelegt, 
dass sich kein*e Schüler*in im Vergleich zum Zeugnis des ersten Halbjahres 
verschlechtern kann. Verbesserungen sind durchaus möglich. 
 
Die Arbeiten aus der Zeit des Homeschoolings können analog zu Hausaufgaben 
im Regelbetrieb einen Teil der mündlichen Note ausmachen. 
 
Die schriftlichen Noten werden in diesem Halbjahr eine gesonderte Rolle 
spielen. So haben die Fachkonferenzen die Möglichkeit, den Anteil der 
schriftlichen Note auf 25% zu reduzieren. 
 
Die FK Deutsch hat darüber hinaus die Möglichkeit, die Teilnoten in diesem 
Halbjahr zu streichen und „nur“ eine Gesamtnote für das Fach Deutsch zu 
erteilen.  
 
Da die Fachkonferenzen bis zum Tage der Verabschiedung des Hygiene- und 
Sicherheitsleitfadens nicht getagt haben, stehen die o. g. Entscheidungen noch 
aus. Wir werden alle Beteiligten frühzeitig informieren. 
 
In den ersten 14 Tagen nach Wiedereröffnung werden keine Klassenarbeiten 
oder Leistungstests geschrieben. Das bedeutet, dass der früheste Zeitpunkt 
einer schriftlichen Kontrolle für die 6. Klassen der 18.05.2020 ist, für die 5. 
Klassen der 25.05.2020. Wir wollen somit gewährleisten, dass alle Schüler*innen 
vorerst ohne unmittelbaren Leistungsdruck die Schule besuchen können.  
 

4. Mittagessen 
 
4.1 Mittagessen – Ablauf 
 
Wir haben uns nach Rücksprache mit der EFöB dazu entschieden allen 
Schüler*innen auch ein Mittagessen anzubieten, da wir dies auch unter 



Beachtung der Hygiene- und Sicherheitsvorgaben tun können. Das Mittagessen 
findet, ähnlich wie der Unterrichtsbeginn und die Pausen, zeitversetzt statt. 
Alle Schüler*innen entscheiden selbst, ob sie nach Unterrichtsschluss direkt 
nach Hause oder erst zum Mittagessen gehen. 
 
Eine Abfrage findet am ersten Schultag statt. Die Entscheidung gilt dann bis zu 
den Ferien. Wir bitten um Verständnis, dass wir unter den aktuellen Umständen 
eine langfristige Planungssicherheit brauchen.  
 
4.2 Mittagessen – Organisation 
 
Der Mensabereich ist bereits mit Abstandsstrichen markiert. So können alle 
Schüler*innen ihr Mittagessen an der Essensausgabe abholen und es dann an den 
Tischen zu sich nehmen. Die normalerweise für sechs Personen geeigneten 
Tische werden von max. zwei Schüler*innen an den Tischkanten besetzt. Da die 
Tische eine Länge von 2m haben können die Kinder so bedenkenlos das Essen zu 
sich nehmen.  
Der Eingangs- und Mensabereich sind ebenfalls mit Desinfektionsspendern 
ausgestattet. 
 

 
5. Notbetreuung 

 
Die Notbetreuung wird auch weiterhin uneingeschränkt fortgesetzt, jedoch 
wurden aus den Erfahrungen der ersten Wochen folgende Punkte vereinbart. 
Dabei geht es vor allem darum, allen Kindern eine Struktur und einen 
einheitlichen Ablauf zu ermöglichen. 
 

- Wer die Notbetreuung in Anspruch nehmen möchte, muss bis 8:30 Uhr 
im Gebäude der EFöB sein. 
- Alle Kinder bringen ihre vollständigen Materialien zur Erledigung des 
Homeschoolings mit. 
- Nach dem Frühstück erledigen die Kinder gemeinsam in kleinen Gruppen 
die Aufgaben der Wochenpläne. 
- In der Zeit des Mittagessens wird die Notbetreuung ausschließlich im 1. 
OG stattfinden. 
- Für die Planung des Personaleinsatzes wäre es sehr hilfreich, wenn zu 
Beginn der Woche klar ist, von wann bis wann ein Kind maximal die 
Betreuung in Anspruch nehmen wird. 
- Die Notbetreuung wird ab dem 04.05.2020 ausschließlich vom 
Erzieherteam übernommen. 



6. Verhaltenskodex an der Mary-Poppins-Grundschule 
 

Übernimm Verantwortung! 
 

Sei fröhlich! 
Sei rücksichtsvoll! 

Sei geduldig! 
 

Halte dich an die Regeln: 
 
- Beachte die Hinweisschilder der Schule und die Markierungen 
- Auf die Toilette gehen wir nur allein (am besten während des Unterrichts) 
- Wenn die Toilette besetzt ist, warte bitte im Flur mit Abstand 
- Wasche dir gründlich deine Hände und desinfiziere sie 
- Halte mindestens 1,5m Abstand zu deinen Mitschüler*innen 
- Wenn du möchtest, trage einen eigenen Mundschutz (Die Schule hat immer 
welche da, falls du deinen eigenen vergessen hast) 
- Benutze Türklinken und Treppengeländer nur im Notfall 
- Das Weitergeben oder Austauschen von Arbeits- und Schreibmaterialien ist 
untersagt 
- Dein Frühstück musst du dir unbedingt selbst mitbringen, kein Essen tauschen 
- Bleibe auch in den „kleinen Pausen“ auf deinem Platz 
- Stehe nur auf, wenn die Lehrkraft dich dazu auffordert 
- Der Gang zum Lehrertisch ist nicht gestattet 
- Das Bedienen des Smartboardes für Schüler*innen ist nicht gestattet 
- Benutze nur die für dich vorgesehenen Treppenhäuser beim Betreten und 
Verlassen der Schule 
- Im Schulgebäude darf nicht gerannt, überholt oder gedrängelt werden 
- Vermeide jede Art von Körperkontakt (auch vor Freude) 
- Teile deinen Freund*innen nur mit Worten und Blicken mit, wie sehr du dich 
freust 
- Falls du eine Jacke dabei hast, hänge sie bitte über deinen Stuhl 
 
 

Hab Spaß und sei freundlich 
 

WIR FREUEN UNS AUF DICH 
DEIN*E LEHRER*INNEN UND ERZIEHER*INNEN  



7. Maßnahmen beim Verstoß gegen die Regeln 
 
Im Sinne der Gesundheit aller sehen wir uns verpflichtet, alle Schüler*innen bei 
wiederholtem Fehlverhalten trotz mehrfacher Ermahnung mit sofortiger 
Wirkung vom Unterricht zu suspendieren. 
 
Dies geschieht ausnahmslos, da falsches Verhalten eine große Gefahr für alle 
darstellt. 
 
Wir sind positiv optimistisch, dass wir diese Maßnahme nicht anwenden müssen 
und hoffen, Ihnen mit diesem Konzept ein gutes Gefühl zur sicheren Beschulung 
Ihres Kindes zu geben. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Das Team der Mary-Poppins-Grundschule 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



8. Erweiterung um die Beschulung der 1. und 2. Klassen 
 
Wir freuen uns nun auch unsere 1. und 2.  Klassen wieder in der Schule begrüßen 
zu dürfen. Dies stellt für uns eine besondere Herausforderung dar. Verglichen 
mit den aktuell beschulten 5. und 6. Klassen, in denen der Fokus auf dem 
Lernzuwachs der Schüler*innen liegt, sehen wir es als wichtigsten Auftrag bei 
unseren Lernanfängern, die sozialen Kompetenzen in den Mittelpunkt zu stellen. 
Wir haben uns deshalb für einen Blockunterricht entschieden.  
 
Dieser ist wie folgt organisiert: 
Jede Klasse muss aufgrund der vorgeschriebenen Abstandsregelung in zwei 
Gruppen geteilt werden. Diese werden wir im Block unterrichten. Folgende 
Gruppen haben zu folgenden Zeiten Unterricht: 
 
Erster Schultag der 1. Klassen: 11.05.2020 (KW 20) 
 

Klasse Gruppe Einlass Beginn Ende 
1a Gruppe 1 09:15 Uhr 09:30 Uhr 11:00 Uhr 
1a Gruppe 2 11:15 Uhr 11:30 Uhr 13:00 Uhr 
1b Gruppe 1 09:45 Uhr 10:00 Uhr 11:30 Uhr 
1b Gruppe 2 11:45 Uhr 12:00 Uhr 13:30 Uhr 
1c Gruppe 1 09:45 Uhr 10:00 Uhr 11:30 Uhr 
1c Gruppe 2 11:45 Uhr 12:00 Uhr 13:30 Uhr 
1d Gruppe 1 09:15 Uhr 09:30 Uhr 11:00 Uhr 
1d Gruppe 2 11:15 Uhr 11:30 Uhr 13:00 Uhr 

 
Erster Schultag der 2. Klassen: 18.05.2020 (KW 21) 
 

Klasse Gruppe Einlass Beginn Ende 
2a Gruppe 1 09:15 Uhr 09:30 Uhr 11:00 Uhr 
2a Gruppe 2 11:15 Uhr 11:30 Uhr 13:00 Uhr 
2b Gruppe 1 09:15 Uhr 09:30 Uhr 11:00 Uhr 
2b Gruppe 2 11:15 Uhr 11:30 Uhr 13:00 Uhr 
2c Gruppe 1 09:45 Uhr 10:00 Uhr 11:30 Uhr 
2c Gruppe 2 11:45 Uhr 12:00 Uhr 13:30 Uhr 
2d Gruppe 1 09:45 Uhr 10:00 Uhr 11:30 Uhr 
2d Gruppe 2 11:45 Uhr 12:00 Uhr 13:30 Uhr 

 
 
 
 



Da nicht alle Klassenleitungen anwesend sein werden gilt folgende Zuständigkeit: 
 

Klasse Zuständige Lehrkraft 
1a Herr Scholz 
1b Frau Wilhelm 
1c Frau Rheinwalt 
1d Frau Kormannshaus 

Klasse Zuständige Lehrkraft 
2a Frau Off 
2b Frau Wilhelm 
2c Frau Scharein 
2d Frau Bultmann 

 
Leider können wir auf organisatorischen Gründen kein Mittagessen für die 1. und 
2. Klassen anbieten. Wir bitten in diesem Fall um Ihr Verständnis. Es wird 
ebenfalls keine Pausen geben. Die Kinder kommen zu Unterrichtsbeginn und 
gehen im Anschluss direkt wieder nach Hause. 
 
Sollte Ihr Kind in der Notbetreuung sein, wird es von den Erzieher*innen zum 
Unterricht gebracht und im Anschluss wieder abgeholt. 
 
Der Unterricht findet im Klassenraum statt. Der Raum wird zwischen den 
Unterrichtsblöcken gereinigt, gelüftet und desinfiziert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



9. Erweiterung um die Beschulung der 3. und 4. Klassen 
 
Mit Beginn der 21. KW (ab dem 18.05.2020) dürfen wir auch unsere 3. und 4. 
Klassen wieder in der Schule begrüßen.  
 
Die im allgemeinen Teil aufgelisteten Punkte zur Hygiene und Sicherheit gelten 
für die 3. und 4. Klassen analog zu denen der anderen Klassenstufen. 
 
Folgende Besonderheiten gibt es für die Klassenstufen 3 und 4: 
 
9.1 Sicherheit – Der Wegeplan 
 
Jede*r Schüler*in der Schule wird einen vorgegebenen Weg in den Klassenraum 
haben. Zur Unterstützung wird ein*e Lehrer*in am Eingang einweisen. Wichtig 
ist, dass die Kinder wissen, welcher Unterrichtsgruppe (1 oder 2) sie zugeteilt 
sind. 
Die Schule besitzt drei Treppenhäuser: 
 - Treppenhaus A: Wendeltreppe in der Glashalle 
 - Treppenhaus B: Aufgang im linken Gebäudetrakt (führt bis ins 2. OG) 
 - Treppenhaus C: Aufgang im rechten Gebäudetrakt (führt bis ins 1. OG) 
 

Klasse Gruppe Etage Raum der … Weg 
3a 1 2.OG links 3a B 
3a 2 2.OG links 6a B 
3b 1 EG links 3b B 
3b 2 2. OG links 5d A 
3c 1 EG links 3c B 
3c 2 2. OG links 6d A 
4a 1 1. OG rechts 4a C 
4a 2 2.OG links 6c A 
4b 1 1.OG rechts 4b C 
4b 2 2. OG links 5e A 
4c 1 1.OG links 4c A 
4c 2 EG rechts MZR C 
4d 1 1.OG rechts 4d C 
4d 2 1.OG links 5c A 

 
 
 
 
 



9.2 Sicherheit – Der Pausenplan 
 
Damit sich nicht zu viele Schüler*innen gleichzeitig auf den verschiedenen 
Pausenhöfen befinden sind auch die Hofteile in verschiedene Bereiche 
aufgeteilt. Sie sind analog zu den Treppenhäusern bezeichnet: 
 - Hofteil A: Ruhehof zwischen den Gebäudeteilen 
 - Hofteil B: Sportplatz vor der Sporthalle 
 - Hofteil C: Großer Pausenhof mit Spielplatz 
 
Auf die Pausenhöfe gelangen die Schüler*innen durch alle Ausgänge der Schule. 
Auch hier nutzen alle die vorgegebenen Treppenhäuser unter Beachtung des 
Mindestabstandes. 
 
Um möglichst alle Schüler*innen in den Pausen zu bewegen, wird es auf dem 
Sportplatz individuelle Bewegungsangebote geben. 
 
Die Gruppen aller Klassen (Gruppe 1 und 2) werden auf den Sportplatz und den 
großen Hof verteilt. Im Hofteil A sind Begegnungen von Schüler*innen beider 
Gruppen möglich. Auf allen Hofteilen wird es natürlich Aufsichten geben. 
 
Dennoch appellieren wir an alle Schüler*innen, den vorgegebenen Mindestabstand 
selbstverantwortlich einzuhalten. 
 
Da der Unterrichtsbeginn versetzt ist, werden auch die Pausenzeiten versetzt 
sein. Es befindet sich also (ab dem 18.05.2020) maximal eine Klassenstärke 
(Ausnahme 2. Schicht) auf einem der beiden Hofteile. Dennoch ist die Einhaltung 
der Abstände theoretisch kein Problem. 
 
Es gibt keine Regenpause. Wir sehen es als zwingend notwendig, alle Pausen im 
Freien stattfinden zu lassen, da die Kinder frische Luft brauchen und wir die 
Räume lüften müssen. Daher bitten wir alle den Wetterbericht zu lesen und die 
Kinder dem Wetter entsprechend zu kleiden und ggf. mit einem Regenschirm 
auszustatten. 
 
Folgende Einteilung gilt für die bewegte Pause: 
Gruppe/Tag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
Gruppe 1 Großer Hof Sportplatz Großer Hof Sportplatz Großer Hof 
Gruppe 2 Sportplatz Großer Hof Sportplatz Großer Hof Sportplatz 
Der Ruhehof darf von beiden Gruppen genutzt werden. 
Auf allen Hofteilen ist den Anweisungen der Lehrer*innen Folge zu leisten. 
 
 



9.3 Sicherheit – Der Raumplan 
 
Um die Begegnungen von vielen Schüler*innen zu minimieren, werden die Klassen 
auf verschiedene Räume verteilt. Die Kinder verbleiben in den Räumen, bis es zu 
einer Umstrukturierung des Unterrichtsalltages kommt. Alle Räume sind mit 
einer digitalen Tafel ausgestattet, die jedoch nur von der Lehrkraft bedient 
werden darf. Folgende Gruppen werden in folgenden Räumen unterrichtet: 
 
 

Klasse Gruppe Etage Raum der … Raum 
3a 1 2.OG links 3a 2.10 
3a 2 2.OG links 6a 2.17 
3b 1 EG links 3b 0.39 
3b 2 2. OG links 5d 2.08 
3c 1 EG links 3c 0.41 
3c 2 2. OG links 6d 2.18 
4a 1 1. OG rechts 4a 1.02 
4a 2 2.OG links 6c 2.09 
4b 1 1.OG rechts 4b 1.03 
4b 2 2. OG links 5e 2.19 
4c 1 1.OG links 4c 1.22 
4c 2 EG rechts MZR 0.02 
4d 1 1.OG rechts 4d 1.04 
4d 2 1.OG links 5c 1.21 

 
9.4 Unterricht – Organisation 
 
Der Unterricht findet nach Vorgabe des Senats in Kleingruppen statt. Die 
Mindestabstände von Tisch zu Tisch können so eingehalten werden. Jede Klasse 
teilt sich in zwei Gruppen und wird mit jeweils sechszehn Stunden pro Woche 
beschult. Diese sechszehn Stunden sind unterteilt in folgende Fächer: 
 
- 6 Stunden Deutsch 
- 5 Stunden Mathematik 
- 3 Stunden Sachunterricht 
- 2 Stunden Englisch 
 
Es werden in jeder Klasse ausgebildete Fachkräfte eingesetzt. Die Anzahl an 
Lehrer*innen pro Klasse ist so gering wie möglich gehalten. 
 
 
 



Hier ein Musterstundenplan: 

 
 
 
9.5 Unterricht – Unterrichtsausfall 
 
Im Falle eines Unterrichtsausfalls wird in der Regel kein Vertretungsunterricht 
stattfinden. Diese Maßnahme ist wichtig, um die Infektionsketten möglichst 
gering zu halten. Sollte eine Fachkraft, die in der Regel in der Klasse 
unterrichtet zur Verfügung stehen, wird sie den Unterricht vertreten. 
 
9.6 Unterricht – Leistungsbewertung 
 
Für alle am Schulleben Beteiligten stellt die aktuelle Zeit eine große 
Herausforderung dar. Vor allem die Schüler*innen dürfen durch die 
Homeschooling Situation keine Nachteile erleiden. Deshalb ist es festgelegt, 
dass sich kein*e Schüler*in im Vergleich zum Zeugnis des ersten Halbjahres 
verschlechtern kann. Verbesserungen sind durchaus möglich. 
 
In den ersten 14 Tagen nach Wiedereröffnung werden keine Klassenarbeiten 
oder Leistungstests geschrieben. Das bedeutet, dass der früheste Zeitpunkt 
einer schriftlichen Kontrolle für die 3. und 4. Klassen der 02.06.2020 ist. Wir 
wollen somit gewährleisten, dass alle Schüler*innen vorerst ohne unmittelbaren 
Leistungsdruck die Schule besuchen können.  
 
 



9.7 Mittagessen – Ablauf 
 
Wir haben uns nach Rücksprache mit der EFöB dazu entschieden allen 
Schüler*innen der 3. und 4.  ein Mittagessen anzubieten, da wir dies auch unter 
Beachtung der Hygiene- und Sicherheitsvorgaben tun können. Das Mittagessen 
findet, ähnlich wie der Unterrichtsbeginn und die Pausen, zeitversetzt statt. 
Alle Schüler*innen entscheiden selbst, ob sie nach Unterrichtsschluss direkt 
nach Hause oder erst zum Mittagessen gehen. 
 
Eine Abfrage findet am ersten Schultag statt. Die Entscheidung gilt dann bis zu 
den Ferien. Wir bitten um Verständnis, dass wir unter den aktuellen Umständen 
eine langfristige Planungssicherheit brauchen.  
 
9.8 Mittagessen – Organisation 
 
Der Mensabereich ist bereits mit Abstandsstrichen markiert. So können alle 
Schüler*innen ihr Mittagessen an der Essensausgabe abholen und es dann an den 
Tischen zu sich nehmen. Die normalerweise für sechs Personen geeigneten 
Tische werden von max. zwei Schüler*innen an den Tischkanten besetzt. Da die 
Tische eine Länge von 2m haben können die Kinder so bedenkenlos das Essen zu 
sich nehmen.  
Der Eingangs- und Mensabereich sind ebenfalls mit Desinfektionsspendern 
ausgestattet. 
 
Eine abschließende Bitte: 
Besprechen Sie mit den Kindern vor dem ersten Schultag den Verhaltenskodex 
Punkt 6) dieses Leitfadens. Es erleichtert uns den Einstieg enorm. In den 
Klassen 5 und 6 hat dies hervorragend funktioniert. 
 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Wir freuen uns, Ihre Kinder schon bald 
wieder in der Schule begrüßen zu dürfen. 
 
Das Team der Mary-Poppins-Grundschule 
 
 
 
 
 
 
 
 



10. Der Fahrplan bis zu den Sommerferien 
 
Wir freuen uns sehr, dass wir schon bald wieder alle Schüler*innen an unserer 
Schule begrüßen dürfen, wenn auch nur wochenweise. 
 
Oberste Priorität hat dabei die Einhaltung der Eindämmungsverordnung. 
 
Wir teilen die Gesamtschülerschaft in Woche A und Woche B, jede Klasse in 
Gruppe 1 und 2. So sind wir in der Lage auch in den Klassenräumen den 
geforderten Mindestabstand von 1,5m einzuhalten. 
 
Für die kommende Woche (Woche A) vom 11.05.2020 beschulen wir täglich die 
Klassen 1, 5 und 6. Die 2., 3. und 4. Klassen werden in im gewohnten 
Homeschooling betreut.   
In der Woche ab dem 18.05.2020 (Woche B) werden die 2., 3. und 4. Klassen in 
der Schule Präsenzunterricht haben und die 1., 5. und 6. haben Homeschooling.  
 
Fahrplan bis zu den Sommerferien in der Übersicht: 
Woche vom 11.05. – 15.05. (Woche A) 

Klasse 1, 5 und 6 haben Präsenzunterricht 
Klasse 2, 3 und 4 haben Homeschooling 
 

Woche vom 18.05. – 22.05. (Woche B - 21./22.05. kein Unterricht) 

Klasse 2, 3 und 4 haben Präsenzunterricht 
Klasse 1, 5 und 6 haben Homeschooling 
 

Woche vom 25.05. – 29.05. (Woche A) 

Klasse 1, 5 und 6 haben Präsenzunterricht 
Klasse 2, 3 und 4 haben Homeschooling 
 

Woche vom 01.06. – 05.06. (Woche B - 01.06. kein Unterricht) 

Klasse 2, 3 und 4 haben Präsenzunterricht 
Klasse 1, 5 und 6 haben Homeschooling 
 

Woche vom 08.06. – 12.06. (Woche A) 

Klasse 1, 5 und 6 haben Präsenzunterricht 
Klasse 2, 3 und 4 haben Homeschooling 
 

Woche vom 15.06. – 19.06. (Woche B) 

Klasse 2, 3 und 4 haben Präsenzunterricht 
Klasse 1, 5 und 6 haben Homeschooling 
 



Über die Einteilung der Zeugniswoche vom 22.06. – 24.06. wird noch entschieden 
 
Dabei werden die 3., 4., 5. und 6. Klassen im Schichtbetrieb unterrichtet, die 1. 
und 2. Klassen im Blockunterricht. Somit haben die ersten und zweiten Klassen 
jeweils 10 Stunden pro Woche in zwei Gruppen, die dritten und vierten Klassen 
haben jeweils 16 Stunden pro Woche und die fünften und sechsten Klassen je 20 
Stunden. 
Schichtbetrieb: Beide Gruppen einer Klasse kommen zur gleichen Zeit und sind 
mit den anderen Klassen des Jahrgangs in drei Schichten eingeteilt (Beginn 
08:00, 08:30, 09:00 Uhr) 
Blockunterricht: Die Klasse startet zu unterschiedlichen Zeiten in zwei Blöcken. 

 
Änderungen sind vorbehalten. Wir werden Sie ggf. schnellstmöglich informieren. 


